
05. Mai 2025

KSC empört über Polizeigewalt:
Aufarbeitung nach Derby-Chaos

angekündigt!
Am 5. Mai 2025 berichten wir über das Eisbär-Jungtier

Mika, den kritischen Polizeieinsatz beim KSC-Derby und
mehr.

Renchen, Deutschland - Im Karlsruher Zoo erfreut sich das
Eisbär-Jungtier Mika seit seiner Geburt vor einem halben Jahr
größter Beliebtheit. Die Besucher sind von dem putzigen Tier
begeistert und der Zoo verzeichnet einen Anstieg der
Besucherzahlen aufgrund der tierischen Neuheit. Mika sorgt für
fröhliche Stimmung und viele Familien nutzen die Gelegenheit,
den kleinen Eisbären zu bestaunen.

Die Freude über Mika wird jedoch von einem anderen Ereignis
überschattet: dem umstrittenen Polizeieinsatz beim Fußball-
Derby zwischen dem KSC und dem 1. FC Kaiserslautern. Zeugen



berichteten von übermäßiger Härte der Polizei, die als
unverhältnismäßig angesehen wird. Das Südwestderby, das als
„Hochrisikospiel“ eingestuft war, führte zu einem massiven
Polizeieinsatz, bei dem die Karlsruher Fanhilfe der Polizei
„Eskalation“ vorwarf. Laut ka-news.de gab es zudem
zahlreiche Verletzte, die sich um medizinische Hilfe bemühen
mussten. Der KSC hat bereits eine kritische Aufarbeitung des
Vorfalls angekündigt.

Kritik am Polizeieinsatz

Der Geschäftsführer des KSC, Michael Becker, äußerte sich
besorgt und stellte klar, dass keine Handlungen der Fans die
Polizeigewalt rechtfertigt hätten. Er berichtete, dass der
Sicherheitsbeauftragte des KSC bereits gegen 12 Uhr auf Mängel
bei der Einlasskontrolle hingewiesen hatte, diese aber von den
Veranstaltungsleitern und Sicherheitsdiensten nicht als
problematisch angesehen wurden. Die Polizei sah die Auslösung
der Eskalation jedoch in der Unzureichendheit dieser Kontrollen
und griff schließlich zu Schlagstöcken und Fußtritten. Dieses
Vorgehen wird von vielen Seiten heftig kritisiert, und der KSC
bittet um Bereitstellung von Kamerabildern, um die Ereignisse
näher zu untersuchen.

Zusätzlich wurde publik, dass mehrere Personen wegen
Beleidigung, Körperverletzung und tätlichem Angriff
festgenommen wurden, jedoch keine Verletzten unter Beamten
oder Fans registriert werden konnten. Die Polizei bestreitet, dass
verbotene Gegenstände sichergestellt wurden, dennoch bleibt
die Stimmung angespannt. Auch ist für kommende Tage eine
Pressemitteilung der Polizei zu den Vorfällen angekündigt.

Kontext zu Polizeigewalt im Fußball

Der Vorfall ist nicht isoliert, sondern reiht sich in eine Serie von
Beschwerden über Polizeigewalt im Fußball ein. Laut Spiegel
nehmen diese Berichte zu und es mehren sich die Stimmen, die
ein Umdenken im Umgang zwischen Polizei und Fans fordern.

https://www.ka-news.de/ksc/rund-ums-spiel/ksc-empoert-ueber-unverhaeltnismaessigen-polizei-einsatz-gegen-fans-art-3315648
https://www.spiegel.de/sport/fussball/ultras-im-fussball-beschwerden-ueber-polizeigewalt-nehmen-zu-a-937955.html


Abseits des Fußballgeschehens widmet sich Ralf Bauer aus
Baden-Baden anderen Herausforderungen. Er nimmt an der RTL-
Show „Die Verräter“ teil und zeigt dabei sein schauspielerisches
Talent. Der Blick auf sein neues Abenteuer könnte für die
Zuschauer eine willkommene Ablenkung von den sportlichen
und gesellschaftlichen Spannungen bieten.

In der Zwischenzeit bleibt die Frage offen, wie die
Sicherheitsbehörden in Zukunft auf solche „Hochrisikospiele“
reagieren und ob bessere Maßnahmen ergriffen werden, um
sowohl das Sicherheitsgefühl der Fans als auch die öffentliche
Ordnung zu gewährleisten.
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